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Redaktion Zinksgartenſtraße Nr 43 Hof II
Sprechſtunde 6 Uhr Nachmittags

Druck und Verlag von W Kutſchbach in Halle a S

Verbreitegsbezirk Ammendorf Radewell Beeſen Beefſenlaublingen Vennſtedt Beuchlitz Bitterfeld
Cröllwitz in a Diemitz Dieskan Domnitz Dölan
Landsberg Zangenbogen Lanchſtädt Lettin Lieskau Löbejün
Reideburg Rothehans Schafſtädt Schiepzig Schlettan Schraplan Schrenz Seeben Sennewitz Steunden Stumsdorf

Döllnitz Eisleben Giebichenſtein
Merſeburg Nauendorf Naumburg Niemberg Nietleben

Brachſtedt Brehna Bruckdorf Caneng Cönnern
Gröbers Schwoitzſch Gutenberg Hohenthurm Helbra

Oberröblingen a Osmiünde
Teutſchenthal Trotha

ä

Cöthen i Auh
Holleben Höhnſtedt Köchſtedt
Paſſendorf Pranitz Querfurt

Wansleben Wettin Zörbig Zſcherben
Die heutige Nummer umfaßt 8 Seiten

v MW2Abonnements
auf den auch Sonntags erſcheinenden General Anzeiger
werden von unſerer HauptExpedition Große Ulrichſtraße 36
ſowie von unſeren Boten und Filialen fortwährend entgegen
genommen Der Abonnementspreis beträgt pro
Monat 50 Pfennig frei ins Haus Jeder Abonnent
hat das Recht gegen Vorzeigung der Quittung ein Jnſerat
von 3 Zeilen koſtenlos einrücken zu laſſen

De Der General Anzeiger iſt die einzige
täglich erſcheinende Zeitung in Halle a S

Die Wirkung des Panitza Prozeſſes
Halle 4 Juni

Durch die Enthüllungen welche die Verhandlungen des Panitza
Prozeſſes zu Tage brachten wird ein grelles Licht auf die Um
triebe geworfen welche die ruſſiſche Politik hervorruft um
den ihr mißliebigen Fürſten Ferdinand vom bulgariſchen Throne
zu entfernen das gegenwärtige Regime in Bulgarien zu ſtürzen
Die ruſſiſchen Machthaber welche zu Hauſe jede freiheitliche Re
gung im Volke mit Gewalt niederhalten und beſtrafen benützen
im Auslande die revolutionärſten Mittel und ſchrecken ſelbſt vor
dem politiſchen Morde nicht zurück wenn es ihren Zwecken der
Schaffung einer panruſſiſchen Herrſchaft dienlich erſcheint Die
Ergebniſſe der Verhandlungen des Panitza Prozeſſes haben auch
gezeigt daß die ruſſiſchen Umtriebe im Balkan gegen die Selbſt
ſtändigkeit der Balkanvölker gerichtet ſind und damit
den Frieden Europas bedrohen

Die ſchwierige Lage Bulgariens iſt allen Mächten Europas
recht wohl bekannt und auch die Gefahr die aus dieſer unſicheren
Stellung des Landes des heutigen fürſtlichen Regimes den Frieden

Europas beſtändig bedroht allſeitig wünſcht man eine Löſung
dieſer ſtetig drohenden Frage aber dieſelbe wird ſehr verſchieden
artig gewünſcht einige Mächte Rußland und Frankreich wünſchen
eine Löſung durch die Unterwerfung der Bulgaren unter die
Wünſche des Zaren ſowie ſeiner panruſſiſchen Rathgeber und
rathen dieſen Ausweg als allein vollſtändig befriedigend den
Bulgaren an ein anderer Theil der Mächte ſtebt beſonders das
deutſche Reich der bulgariſchen Frage mehr gleichgiltig gegenüber
während OeſterreichUngarn ind Großbritannien ine Vorherrſchaft
Rußlands über Bulgarien wie ſie von den ruſſiſchen Politikern

wehren würde und Italien ebenfalls dieſen Beſtrebungen ſympathiſch
gegenüber ſteht die Befeſtigung des heutigen Regimes in Bulgarien
in ſeinem diplomatiſchen Notenwechſel als ein Friedensbedürfniß
erklärt hat und bereit iſt dasſelbe anzuerkennen wenn die Pforte
als ſouzeräne Macht den erſten Schritt zur Anerkennung des
Prinzen Ferdinand von Coburg als Fürſten von Bulgarien
machen würde

Jtalien hat wie die diplomatiſchen Aktenſtücke die dem
kkalieniſchen Kabinet unterbreitet wurden bezeugen ſich mehr für
die Anerkennung Bulgariens bei der Pforte bemüht als Oeſter

Betrogene Betrüger
Kriminal Roman von Reinhold Ortmann

Fortſetzung Nachdruck verboten
So ließ Fürſt Clemens denn Mutter und Sohn allein

und erſt nach mehreren Stunden fanden ſich die Bewohner
und Gäſte von Schloß Miraflore wieder an der gemein
ſamen Mittagstafel zuſammen Auch Schiele empfing jetzt
die Dankſagungen der Fürſtin aber es war ihr anzumerken
daß ſie ſich ihm gegenüber nur zur Freundlichkeit zwang
Sein Aeußeres hatte einen mehr als ungünſtigen Eindruck
au ſie gemacht und ſie empfand etwas wie einen Schauder
bei ſeiner Berührung als ſie ihm beim erſten Gruße für
einen Moment ihre Fingerſpitzen überließ Er ſelbſt aber
ſchien dieſe Wirkung ſeiner Erſcheinung gar nicht zu bemer
ken oder ihr wenigſtens keine Bedeutung beizulegen denn
er ließ ſich das vortreffliche Diner aufs Beſte munden und
ſprach den einzelnen Gängen deſſelben mit der widerwärtigen
Gier eines völlig unerzogenen Menſchen zu Als nach auf
per Tafel die Fürſtin ſich mit Erneſto zurückzog
onnte ſie ſich nicht enthalten ihm ihre Meinung über ſeinen
ſonderbaren Freund und Wohlthäter zu äußern und ihn zu
bitten den Aufenthalt deſſelben auf Schloß Miraflore nach
Möglichkeit abzukürzen da ihr ſeine Nähe auf die Dauer

Kwiß unerträglich werden würde Erneſto biß ſich auf die
ippen aber er verſprach ſein Möglichſtes zu thun und bat

ſie nur um Nachſicht für wenige Tage
Eine beſtimmte Zuſage vermochte er um ſo weniger zu

wo

reich Ungarn welches in dieſer Aktion die Empfindlichkeit Rußlands
ſchonte Die Erfahrungen aus dem Prozeſſe Panitza laſſen es
aber noch mehr als früher wünſchenswerth erſcheinen daß der
heutige ſchwankende Zuſtand in Bulgarien aufhöre und wenigſtens
diejenigen Mächte welche dem gegenwärtigen Regime in Bulgarien
wohlwollend gegenüberſtehen dasſelbe förmlich anerkennen und
damit gegenüber der ruſſiſchen Verſchwörerpolitik einen Schritt zur
Sicherung des Landes gegen weitere derartige Attentate unter
nehmen Zwar bietet die Anerkennung des Fürſten Ferdinand
demſelben keine volle Gewähr gegen Revolutionen die ſeinen Thron
bedrohen können denn auch Fürſt Alexander der ſiegreiche Batten
berger fiel einer Verſchwörung zum Opfer trotzdem er der von
allen Mächten anerkannte Herrſcher Bulgariens war Die An
erkennung des heutigen Regimes in Bulgarien würde aber dennoch
beruhigend und befeſtigend im Lande ſelbſt wirken und dadurch
deſſen Kraft heben zum Widerſtand gegen weitere Attentate auf
den Frieden Bulgariens und Europas

Das bulgariſche Volk wünſcht eine Ausſöhnung mit
Rußland lebhafter als man in der deutſchen öſterreichiſch
ungariſchen und engliſchen Preſſe darſtellt Die Bulgaren ſehen
in Rußland ihren Befreier von der türkiſchen Herrſchaft aber ſie
wollen aus Dankbarkeit dennoch nicht ihre Selbſtſtändigkeit opfern
Die bäuerliche Bevölkerung Bulgariens wäre auch bereit theils
aus Dankbarkeit wie auch um endlich Ruhe und Frieden mit
Rußland zu ſchaffen gewiſſe Bedingungen die man von St Peters
burg aus ſtellt eine theilweiſe Unterordnung Bulgariens unter
Rußland anzunehmen aber die gebildeteren Klaſſen der Be
amten und Offiziersſtand die Kaufleute und Gewerbetreibenden
beſonders aber die beiden erſtgenannten Berufszweige wollen von
einer auch nur theilweiſen Unterordnung unter Rußland nichts
wiſſen ſie haben ſchon erfahren daß dann die beſſeren Stellen in
der Verwaltung und in der Armee von Ruſſen beſetzt die Ein
geborenen aber zur Seite gedrängt würden Deshalb iſt auf eine
Ausſöhnung Rußlands mit Bulgarien nicht zu hoffen ſo lange
man in St Petersburg die Preisgebung der bulgariſchen Selbſt
ſtändigkeit fordert Gewiß würden viele der gebildeten Bulgaren
wie auch das Landvvlk geneigt ſein um endlich Frieden mit Ruß
land zu erlangen einem Wechſel in der Perſon des Fürſten zu
zuſtimmen Die Bulgaren ſind nicht dynaſtiſch loyal geſinnt dazu
fehlt die geſchichtliche Verbindung zwiſchen Fürſtenhaus und Volk
und bei allen Balkanvölkern iſt die Anhänglichkeit an die Herrſcher
auf die Nützlichkeit derſelben gegründet im Unglück oder im Miß
erfolge werden die Throninhaber im Stiche gelaſſen oder verdrängt
wie die Geſchichte dieſer jungen Staatengebilde zeigt

Die Türkei hat aber unter allen betheiligten Großmächten das
größte Jutereſſe daran daß endlich feſte Zuſtände in Bulgarien
eintreten daß dort das Volk nicht mehr zweifle an der Beſtändig
keit des heutigen fürſtlichen Regimes und nicht mehr leicht eine
Beute ruſſiſcher Agitatoren werde daß Verſchwörungen wie die
des Majors Panitza nicht leicht mehr angezettelt werden können
Es iſt eine Pflicht der Selbſterhaltung der Türkei dafür zu ſorgen
daß die Bulgaren ſich nicht Rußland unterwerfen ſondern als
Bundesgenoſſen einen feſten Wall gegen Rußland bilden Wenn
die bulgariſche Armee wie es die ruſſiſchen Politiker fordern dem
ruſſiſchen Kommando unterſtellt wird dann ſtehen die Vorpoſten
der Moskowiter welche Konſtantinopel erobern wollen nicht mehr
nördlich der Donau Mündungen ſondern vor den Thoren

Adrianopel in der Nähe der Hauptſtadt des türkiſchen
eiches

Die Enthüllungen des Panitza Prozeſſes
jenigen Mächten die dem heutigen Regime in Bulgarien wohl
wollen nahe legen daß die Anerkennung deſſelben einen Nutzen
für Europa bedeutet und beſonders die Pforte kann erkennen daß
es für ihre Reichs Intereſſen erſprießlich iſt wenn in Bulgarien
der ruſſiſchen Wühlarbeit ein Damm entgegengeſetzt wird was
durch die Anerkennung des Fürſten Ferdinand als legitimer Herr
ſcher Bulgariens möglich iſt Wenn auch Rußland und einige
andere Mächte dieſe Anerkennung nicht gelten laſſen wollen und
als feindſeligen Akt gegen Rußland erklären ſo werden ſie darob
wie die Situation zeigt nicht zum Kriege ſchreiten und der Panitza
Prozeß würde denn doch von einigem Nutzen für Bulgarien ſowohl
wie für Europa geweſen ſein

Politiſche Ueberſinjt
Deutſches Reich

Berlin 3 Juni Hofnachrichten Der Kaiſer
hatte am geſtrigen Nachmittage nach Aufhebung der Mittagstafel
im Neuen Palais von 3 Uhr ab einen etwa einſtündigen
Spazierritt in die Umgegend unternommen und darauf von

6 Uhr mit der Kaiſerin dem Prinzen und der Prinzeſſin Heinrich
der Herzogin Adelheid von SchleswigHolſteinAuguſtenburg der
Herzogin Friedrich Ferdinand von SchleswigHolſteinGlücksburg
und der Prinzeſſin Feodora nebſt Gefolge eine Dampferpartie auf
der Havel gemacht Zur Abendtafel war der Afrikareiſende
Dr Zintgraff mit einer Einladung beehrt worden Am heu
tigen Vormittage arbeitete der Kaiſer von 9 h Uhr ab mit dem
kommandirenden Admiral Freiherrn v d Goltz ſowie demnächſt
mit dem Staatsſekretär des Reichsmarineamtes Kontre Admiral
Hollmann dem Generalinſpekteur der Fußartillerie General
Lieutenant Sallbach und ſpäter mit dem Chef des Marinekabinets
FlügelAdjuranten Kapitän zur See Freiherrn v Senden Bibran
Hieran anſchließend arbeitete Se Majeſtät von 11 Uhr ab mit
dem Abtheilungschef im Militär Kabinet Oberſt von Oidtmann
welcher den Chef des Kabinets Generallieutenant und General
Adjutant von Hahnke während deſſen Abweſenheit vertritt und
empfing um 12 Uhr den Geheimen Ober Poſtrath Kraetke
Landeshauptmann von Neu Guinega Nachmittags iſt auch noch
eine Deputation von Vertretern deutſcher Jnnungs und Hand
werkerverbände von dem Monarchen empfangen worden

Eine Zuſammenkunft Kaiſer Wilhelms mit
dem Zaren war nach einer Meldung der Königsb Hartung
ſchen Zeitung in Königsberg geplant Der Plan ſollte nach
einem Ausſpruch des Kaiſers ſelbſt wohl ſchon 1892 zur Aus
führung kommen Hierzu bemerkt jetzt die Nordd Allg Ztg
Dieſe Nachricht des Königsberger Blattes entbehrt wie wir ver

ſichern können jeglicher Begründung Es iſt auch nichts vor
gefallen was zu derſelben Veranlaſſung gegeben haben könnte und
ſie muß als vollſtändig aus der Luft gegriffen bezeichnet werden
Es iſt bedauerlich daß auch ein deutſches Blatt ſich dazu her
geben kann derartige auf die Perſon Sr Majeſtät des Kaiſers
bezügliche Erfindungen zu verbreiten

Der Erbprinz Bernhard von Meiningen welcher
wie bereits gemeldet wegen Unwohlſeins die Jnſpizierung des
KöniginAuguſtaRegimentes in Koblenz hat aufgeben müſſen iſt
wieder in Berlin eingetroffen Der Prinz will ſich übrigens auf
der griechiſchen Jnſel Korfu wo ſchon die Kaiſerin von Oeſterreich und
der König von Griechenland Paläſte beſitzen ein Schloß bauen laſſen

werden nunmehr den

a äää ekonnte er ja nichts Unmögliches von ihm verlangen und da
ſich Erneſto überzeugt hielt daß Schiele ſelbſt in einer Um
gebung die ſeinen eigenen Neigungen und Gewohnheiten ſo
wenig entſprach nicht zu Behagen und Ruhe kommen würde
ſo machte er ſich keine beſondere Sorge über die Schwierig
keiten ſeiner baldigen Entfernung

Ein anderer Gegenſtand war es der ihn vorerſt lebhaf
ter beſchäftigte Die Fürſtin hatte unausgeſetzt von ſeiner
Halbſchweſter Margherita geſprochen die zwar bedauer
licherweiſe gerade jetzt in Rom ſein müſſe die aber noch
heute von dem unerwarteten glücklichen Ereigniß benach
richtigt werden ſollte und wohl ſchon morgen in Miraflore
zu erwarten ſei Sie hatte von ihren Tugenden und Vor
zügen mit ſo viel Eifer und Wärme geſprochen hatte ſo
viel ſcherzende Andeutungen über ihre Schönheit gemacht
daß Erneſto in der That äußerſt begierig ſein mußte ſie
kennen zu lernen um ſo eher als er nach ihrer Ankunft
hoffen durfte von den Fragen der Fürſtiu die ihm doch
zuweilen einige Furcht machten weniger ſtark heimgeſucht
zu werden Auch Fürſt Clemens hatte ſeiner Nichte mit
großer Wärme Erwähnung gethan und eine Anerkennungaus dem Munde dieſes renmen und augenſcheinlich ſehr

ſittenſtrengen Mannes mußte jedenfalls ſehr ſchwer ins Ge
wicht fallen Am liebſten wäre es dem jungen Manne ge
weſen wenn man ihn ſelbſt beauftragt hätte nach Rom zu
reiſen und ſeine Stiefſchweſter von dort abzuholen Aber
Beatrice hätte ihren wiedergefundenen Sohn auch nicht für
eine einzige Stunde ohne dringenden Zwang von ihrer
Seite gelaſſen und da er das gut genug wußte verzichtete
er darauf ſeinen Wunſch überhaupt vorzubringenmachen als ihm Schiele bis zur Stunde die nene

nicht genannt hatte welche er ihm zu ſtellen geſonnen ſei
Er war jeder Unterredung über dieſen heiklen Gegenſtand
mit großer Geſchicklichkeit aus dem Wege ſegangen undErneſto ahnte wohl daß er in dieſer Hinſicht mit ganz
beſonderen Vorſchlägen zutage kommen würde Jmmerhin

Aeußerſt fatal mußte es ihm ſein daß ſein Oheim ſchon
im Laufe des erſten Tages als ſie für eine kurze Zeit mit
einander allein waren den nämlichen rer

Dieſer Mann mag wohl ein guter und ehrenwerther
Menſch ſein ſagte er aber ſeine Manieren ſind wahrlich
nicht von der beſten Art und man müßte Bedenken tragen
ihn in eine Geſellſchaft unſerer Standesgenoſſen einzuführen
Jch bin bereit ihm jede Belohnung zukommen zu laſſen
nach welcher er Verlangen tragen kann aber es wäre mir
lieb wenn Du ihm andeuten wollteſt daß ſein Aufenthalt
in dieſem Schloſſe nicht von langer Dauer ſein darf und
daß wir in ſeinem eigenen Intereſſe wünſchen möchten er
wähle ſich eine angemeſſenere Geſellſchaft

Erneſto war in peinlichſter Verlegenheit denn auch hier
mußte er ſich auf die allgemeine Verſicherung beſchränken
daß er mit ſeinem Freunde darüber reden werde Derſelbe
ſei allerdings fügte er vorſichtig hinzu im Punkte der Ehre
ſehr empfindlich und ſein Oheim dürfe nicht überraſcht ſein
wenn ſein Verſuch ihm das Unzuträgliche ſeines hieſigen
Aufenthalts auf Umwegen klar zu machen nicht ſogleich von
Erfolg ſein ſollte

Am Abend als ſich Beatrice und Fürſt Clemens in ihre
Schlafgemächer zurückgezogen hatten fand ſich endlich die
erſehnte Gelegenheit für ihn unbelauſcht und ohne Furcht
vor Ueberraſchung mit Schiele zu ſprechen Er machte ihm
Vorwürfe über ſein unpaſſendes Benehmen und ſagte ihm
unumwunden welche Aufträge ſeine Verwandten ihm ge
geben hätten

Geſicht und blies den Rauch ſeiner Cigarre gegen den
künſtleriſch gemalten Plafond des Gemaches

Schiele lachte ihm äußerſt gleichmüthig ins

Jch werde mich bemühen den Anforderungen welche
dieſe vornehme Sippſchaft an mein Auftreten ſtellt nach
Möglichkeit gerecht zu werden
daß ich in einem fort vor ihnen katzbuckeln und mich bei
ihren Mahlzeiten nicht ſatt eſſen ſoll ſo bedauere ich un
endlich ihren Wünſchen nicht nachkommen zu können

Wenn das aber heißen ſoll

Du haſt alſo wirklich die Abſicht Dich hier noch weiterwelchen die Fürſtin in auf Schiele oder Rödeler wie
er hier hieß geäußert hatte aufzuhalter obgleich man Dir geſagt hat daß Du läſtig
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Jns Herrenhaus wurden aus beſonderem königlichen

Vertrauen berufen durch allerhöchſten Erlaßß vom 26 v M der
Landesdirektor der Provinz Brandenburg v Levetzow der
Rittergutsbeſitzer Kammerherr v Helldorff auf Schloß Bebra
der Kloſterpropſt Graf v Reventlow zu Preetz und der Prä
ſident des Kammergerichts Wirkl Geheimer Ober Juſtizrath
Drenkmanu letzterer zugleich unter Beſtellung als Kron
ſyndikus

Die Reichstagskommiſſion für die Gewerbe
novelle Arbeiterſchutz hielt ihre erſte Sitzung Sie erhielt den
Paragraphen 1054a der rn in der bisherigen Form
aufrecht und lehnte die Vorlage mit 12 gegen 12 Stimmen ab
Dann nahm ſie die Sonntagsruhe von 30 Stunden auf den An
trag Hähnle an Hitze und die Sozialdemokraten hatten 36 die
Vorlage 24 Stunden beantragt

Die Mittel zur Deckung der Ausgaben der
neuen Militärvorlage ſollen nach der Meldung einzelner
Berliner Blätter durch eine Beſteuerung der Streichhöl zer und
eine Quittungsſteuer aufgebracht werden Jn der Sommer
ſeſſion wird dem Reichstage ſchwerlich noch eine Steuervorlage
ugehen Man hat ſo ſchon genug zu thun um die Seſſion zum
bſchluß zu bringen

Jn Sachen des Arbeiterſchutzes ſoll wie man
der Wiener Pol Correſp aus Berlin meldet in gewiſſen
parlamentariſchen Kreiſen die Abſicht beſtehen bei Wiedereröffnung
der Reichstagsſitzungen zunächſt nur diejenigen Paragraphen der
neuen Arbeiterſchutz Geſetzgebung zur Annahme gelangen
zu laſſen welche den Schutz der Frauen und Kinder
arbeit und die Sonntagsfeier betreffen dagegen den Theil
der Novelle welcher die Jntereſſen der Arbeitgeber ins Auge
faßt zu vertagen Was die Stellung der Regierung zu dieſem
Vorhaben betrifft wird von beſter Seite verſichert daß die
ſelbe hierzu ihre Einwilligung nicht zu geben geſonnen iſt dieſelbe
wird vielmehr die Annahme des ganzen Geſetzes verlangen
gegen die Vertagung der Diskuſſion über dasſelbe bis zum Herbſte
aber keine Einwendung erheben

Erhöhung der Gehälter der Offiziere Einem
Gerüchte zufolge das für nicht begründet zu halten keine Urſache
vorhanden verlautet daß der demnächſt im Bundesrath und ſo
dann im Reichstag zu erwartende Nachtragsetat zur Er
höhung der Beamtengehälter nicht blos die Gehälter
der Unter und Subalternbeamten ſondern auch die
der Offiziere in ſich ſchließe Vom Reichstag war wie
erinnerlich nur die Gehaltserhöhung der Unter und Subaltern
beamten beantragt Die ſpätere Hinzufügung einer Auf
beſſerung der Offiziersbezüge ſoll die Verzögerung der
Einbringung der Vorlage verurſacht haben

Zahlreiche Geſuche um Verwendung im kolonialen
Dienſte des Reiches gehen andauernd bei dem Auswärtigen Amt
ein Dieſelben können wie der Reichsanzeiger jetzt wiederum
ſchreibt bei dem Mangel an Vakanzen nicht berückſichtigt werden
Anch Anträgen auf Ertheilung von Auskunft über die Verhält
niſſe in den Schutzgebieten ſowie auf Beihilfe zur Auswanderung
oder auf koſtenfreie Beförderung nach denſelben kann keine Folge
gegeben werden

Profeſſor Hänels Kieler Zeitung erklärt ſich in
entſchiedenem Tone dagegen daß der Abg Eugen Richter doch
noch zum Vorſitzenden des geſchäftsführenden Ausſchuſſes der
freiſinnigen Partei gewählt und die Wahl des Abg Schrader zum
Vorſitzenden aufgehoben werde Das Blatt ſagt wenn Herr
Richter doch gewählt werde ſei der Zuſammenhalt der
Partei unrettbar verloren Auch die Voſſ Ztg meint
daß es ſich um mehr als eine Perſonenfrage um Beſtand oder
Theilung der freiſinnigen Partei handle

Der große Kongreß welchen die Sozialdemokraten
nach dem bevorſtehenden Ablauf des Sozialiſtengeſetzes im Deut
ſchen Reiche veranſtalten wollen ſoll angeblich in Leipzig oder
Eiſenach abgehalten werden Zugleich wird bekannt daß die
ſozialdemokratiſchen Agitationskomitees eine ganze Anzahl neuer
Arbeiterzeitungen gründen wollen ſobald die Herrſchaft des Aus
nahmegeſetzes ihre Endſchaft erreicht hat Ein ſozialdemokratiſcher
Kongreß für Thüringen welcher ſich mit Organiſations und
Agitationsfragen beſchäftigen wird findet demnächſt in Weimar
ſtatt

Eine zweite deutſche Schule iſt zu Bonebela im
Kamerun Gebiet errichtet werden ihr ſteht der Lehrer Flad
vor ein Württemberger beſucht iſt ſie von 25 Schülern
Herr Flad rühmt ſehr den Fleiß der Negerjungen ihre Vorliebe
für deutſche Lieder und ihre merkwürdige Begabung fürs Rechnen
Auch zwei ſchwarze Lehrer ſind ſchon herangebildet An deutſchem
Sprachunterricht nehmen auch Erwachſene Theil

Hamburg 3 Juni Auf Einladung des Bürgermeiſters
Peterſen trafen Fürſt und Fürſtin Bismarck mit dem Grafen
Herbert und Wilhelm heute Mittag hier ein Am Bahnhofe
wurden ſie von den Bürgermeiſtern Möncheberg Versmann und
Peterſen ſowie vom Senatar Oswald herzlichſt begrüßt Nach

biſt Jch möchte Dir nicht gern etwas Unangenehmes
ſagen aber ich muß doch geſtehen daß ich eine ſolche Hart
näckigkeit ziemlich ſtark finde

Vortrefflich mein Beſter erwiderte der Andere ohne
ſich im Geringſten aus ſeiner Ruhe bringen zu laſſen Du
fängſt frühzeitig an hier den Herrn des Hauſes zu ſpielen
und ich bin ganz gewiß der Letzte der etwas dagegen ein
zuwenden hätte Aber Du wirſt gut thun Dich daran zu
erinnern daß ich es bin dem Du dieſe Herrlichkeit ver
dankſt Ein Wort von mir und Du biſt wieder ein ebenſo
armſeliger Teufel wie ich ſelbſt Laß Dir alſo nicht in den
Sinn kommen mir Rathſchläge zu geben oder gar Befehle
zu ertheilen Jch werde auf dieſem Schloſſe verweilen ſo
lange ich es für gut finde und die üble Laune der Frau
Fürſtin wird mich ebenſo wenig vertreiben wie die ſchiefen
Geſichter die mir der geiſtliche Herr zu ſchneiden beliebt
Jch habe meine beſtimmten Gründe dazu und wenn es Dir
beliebt kannſt Du ihnen dieſe Antwort wörtlich ausrichten

Jch werde mich hüten gab Bruno unwirſch zurück
aber ich muß geſtehen daß mir Dein Widerſtreben gauz

unverſtändlich iſt Du hörſt ja daß man Dir eine ange
meſſene Belohnung bietet und ich ſelbſt werde mich natürlich
außerdem erkenntlich zu zeigen wiſſen Du kannſt Dir doch
an anderen Orten ein ungleich bequemeres Leben ſchaffen
als gerade hier

Deine Fürſorge iſt wahrhaftig rührend aber ich muß
ſehr beklagen keinen Gebrauch von ihr machen zu können
Das was Ihr eine angemeſſene Belohnung nennen könnt
iſt mir ohne Zweifel nichts Anderes als ein Bettelgeld
Diesmal will ich denn doch für den ganzen Reſt meines
Lebens genug gethan haben und mein Sinn ſteht vielleicht
nach eben ſo viel Hunderttauſenden als Jhr mir Tauſende
vor die Füße zu werfen gedenkt Nun Du brauchſt dada
i icht gleich zu erſchrecken mein Beſter und haſt nicht räuſch lebhaft durcheinandertönenn e e ſannetticke Miene aufzuſetzen Jch nachher klopfte einer der Diener an ſeine Thür m
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Poſen 3 Juni
ſtorbenen n Dr Dinder fand heute im Dom ſtatt
Die Trauerfeierlichkeiten wurden vom Biſchof Dr Reduer aus
Kulm und Biſchof Likowski abgehalten denſelben wohnten die ge
ſammte hohe Geiſtlichkeit von Gneſen und Poſen der Oberpräſident
Frhr v Zedlitz der Regierungsprä
berg die Spitzen der Civil Militär und Kommnunalbehörden bei
Der Kaiſer übermittelte dem Domkapitel ſein Beileid telegraphiſch

Das Domkapitel wählte den Weihbiſchof Dr Likowski zum
Adminiſtrator der Diöceſe Poſen

Braunſchweig 3 Juni Heute fand die feierliche Eröff
nung der hieſigen Ausſtellung vaterländiſcher Erinner
ungen an die Zeit von 1806 bis 1815 ſtatt Miniſterpräſident
Geheimrath Otto wies in ſeiner patriotiſchen Eröffnungsrede auf
die Bedeutung der Ausſtellung hin ſowie auf den Antheil Braun
ſchweigs an dem tiefen Unglück und an der begeiſterten Erhebung
jener Jahre und ſchloß mit einem Hoch auf den Kaiſer und den
u kenien Die ſehenswerthe Ausſtellung wird vier Wochen

uern
München 3 Juni Der Ober Regierungsrath Freiherr

von Welſer iſt zum Polizei Direktor von München ernannt
worden

OeſterreichUngarn
Wien 3 Juni Der Kaiſer traf heute Morgen in Bruck

a d Leitha zur Beſichtigung der Truppen der zweiten Lager
periode ein Jn Begleitung des Kaiſers befanden ſich der Erz
herzog Wilhelm und die Militärbevollmächtigten Deutſchlands
Englands Frankreichs Jtaliens Rußlands und der Vereinigten
Staaten von Amerika An der Beſichtigung der Artillerie nahm
auch v Graffen Hauptmann im Garde Feld Artillerie Regiment
in Berlin welcher ſich bereits einige Zeit an den Uebungen der
Batteriediviſion betheiligt theil

Den Delegationen wird eine Vorlage betreffend die
Anſchaffung von Reſerve Repetirgewehren zugehen die von

öſterreichiſchen Waffenfabrik Steyr geliefert werden
ſollen

Nach einer Meldung des Neuen W Tageblatts war auf
den Sonderzug der Theilnehmer an der Eröffnung der Bahn
Jamboli Burgas von macedoniſchen Räubern ehe
maligen Theilnehmern an Panitzas Anſchlag ein Ueberfall
geplant worden um den Fürſten und die Miniſter gefangen
zu nehmen und nur gegen Freigebung Panitzas und Löſegeld frei
zulaſſen Der in der Nähe der Station Belova geplante An
ſchlag wurde durch die Wachſamkeit Stambulows verhindert

Prag 3 Juni Der Landtag lehnte die von der jung
czechiſchen Kommiſſionsminderheit beantragte Reſolution der Ver
tagung der dritten Leſung der Schul aufſichtsvorlage bis
nach Erledigung ſämmtlicher Ausgleichvorlagen ab dafür ſtimmten
die Jungezechen und ſechs Altczechen Der Landtag nahm die
von der Kommiſſionsmehrheit gebilligte Reſolution Skarda an
welche die Regierung auffordert dem Landtage die Grundſätze der
Gerichtsorganiſation ſowie die Miniſterialverordnung betr
den Gebrauch beider Landesſprachen vorzulegen dafür ſtimm
ten der ganze Großgrundbeſitz die Altezechen und die Jungczechen
dagegen die Deutſchen Nach Ablehnung eines neuerlichen jung
czechiſchen Vertagungsantrages wurde die Schulaufſichts
vorlage in dritter Leſung angenommen

Frankreich
Paris 3 Juni Jm heutigen Miniſterrathe theilte

Fallieres mit die Unterſuchung gegen die ruſſiſchen Nihi
liſten werde den Vorſchriften des Strafgeſetzbuchs gemäß geheim
geführt über die beſchlagnahmten Schriftſtücke werde Niemand
Mittheilung gemacht werden Heute wurden bei zahlreichen hier
wohnenden Ruſſen neuerlich Hausdurchſuchungen vor
genommen

Die Thatſache daß der Amtsbericht über die Lage des
Credit foncier noch immer nicht veröffentlicht wird macht
einen ſchlimmen Eindruck Der Credit foncier fiel heute neuer
dings um 40 Fres

Der geſtrigen Todtenmeſſe in der Auguſtinerkirche für
den im Zululand gefallenen kaiſerlichen Prinzen wohnten
1500 Perſonen bei Beſonders bemerkt wurde die Anweſenheit
Leſſeps ſowie vieler ehemaliger Boulangiſten Es kam kein
Zwiſchenfall vor

Graf Münſter veranſtaltet am 21 Juni ein Feſteſſen zu
Ehren Carnots

v

weiß ja im Voraus ganz genau was Du mir erwidern
willſt Du verfügſt ſelber nicht über Hunderttauſende
meinſt Du und weißt nicht wie Du Dich in ihren Beſitz
ſetzen ſollteſt Aber das Alles wird ſich finden Du kannſt
Dich darin ganz auf mich verlaſſen und wir können auch
zuvor noch ein paar Mal darüber ſchlafen denn gar ſo
eilig iſt die Sache nicht und ich kann es immerhin noch ein
Weilchen anſehen ſo wenig gewogen mir auch Deine lieben
Verwandten ſind Alſo mache Dir keine Sorgen mein
lieber Junge rechne in Bezug auf mein künftiges Benehmen
auf meinen beſten Willen aber laß Dir s um Himmels
willen nicht wieder in den Sinn kommen mich zum Hauſe
hinauswerfen zu wollen Und nun genug davon Ich bin
rechtſchaffen müde und die Weine Jhrer Durchlaucht der
Frau Fürſtin ſind nicht ganz leicht Gute Nacht alſo und
laß Dir angenehme Dinge träumen denn Du weißt ja
was Du heute träumen wirſt geht in Erfüllung

Aber als der neugebackene Prinz am folgenden Morgen
inmitten all ſeiner jungen Herrlichkeit mit wüſtem Kopf
und brennenden Augen erwachte da hatte er keinen ſehnlicheren
Wunſch als den daß nichts von alledem in Erfüllung gehen
möge was er in dieſer erſten Nacht unter dem Dache vons Miraflore in wirrem Durcheinander geträumt Der
Einzelheiten dieſer Träume zwar vermochte er ſich nicht
mehr zu erinnern aber die ängſtliche Beklemmung welche
ſie in ihm erzeugt hatten lag ihm noch immer ſchwer auf dem

erzen und als er ſich erhob thaten ihm die ſchmerzenden
lieder nur mühſam den Dienſt Es war ihm als habe

er eine ſchwere Krankheit überſtanden und er erſchrak vor
ſeinem eigenen bleichen Geſicht das ihm ſo krankhaft ver
ſtört aus dem Spiegel entgegenſchaute

Erſt in ziemlich vorgerückter Vormittagsſtunde hatte er
ſeine Toilette beendet Da vernahm er im Hauſe das Ge

Stimmen und r
er

h Ah e S S M S 2einer Rundfahrt in den Freihafenanlagen wurde auf einem
Paſſagierdampfer der Packetfahrtgeſellſchaft das Frühſtück einge

Um 6 Uhr fand in der Villa des Bürgermeiſters
Peterſen in Othmarſchen ein Feſteſſen zu Ehren des Fürſten
Bismarck ſtatt Um 101 Uhr ſoll die Rückfahrt nach Friedrichs
ruh angetreten werden Der Afrikareiſende Eugen Wolf iſt

Er erwartet Wißmann hier in vierzehn

Die feierliche Beiſetzung des ver

ent v Tiedemann aus Brom

5 Juni
Velgien

Brüſſel 3 Juni Jn der geſtrigen Sitzung der Anti
ſklaverei Konferenz wurde über den Antrag des belgiſchen
Generalſekretärs Baron Lambermont betreffend die Er
mächtigung zur Erhebung von Einfuhrzöllen im Kongo
becken berathen Die Mitglieder der Konferenz waren in der
Lage ihre formelle Zuſtimmung zu dem Antrage zu geben Die
Bevollmächtigten Deutſchlands Oeſterreichs Englands Frank
reichs Spaniens Jtaliens Portugals Schwedens Rußlands und
Dänemarks brachten zur Kenntniß daß der Antrag die volle Zu

immmmung ihrer Regierung u habe Der Vertreter der
Niederlande erklärte er könne den Abſichten ſeiner Regierung nicht
vorgreifen Die Sympathien ſeiner Regierung für das Kongo
becken ſeien die gleichen wie die der anderen auf der Konferenz
vertretenen Regierungen

Jn der heutigen Abgeordnetenwahl in Neufchateau
ſiegten die Klerikalen mit zwei Drittel Mehrheit Dieſer klerikale
S wird vielfach als Vorläufer einer neuen liberalen Wahl
niederlage am 10 Juni aufgefaßt

England
London 3 Juni Bei einem geſtern Abend ſtattgefundenen

Diner zu Ehren Stanley s in Ftiſhmongershall mißbilligte
Stanley entſchieden die Aufgebung des britiſchen Handels in Oſt
afrika Jn den letzten zwei Wochen hatte er ar reiche Anfragen
von jungen Leuten erhalten die ſofort nach Afrika abreiſen wollten
Er ſchlug vor daß eine Deputation von City London bei Salis
bury auf die Aufrechterhaltung der Rechte des britiſchen Volkes im
Gebiete von Afrika dringen ſolle

Der Standard veröffentlicht aus Berlin die angeblich
offizielle Dutthepmng die deutſche Regierung werde keine endgiltige
Entſcheidung bezüglich der Verträge treffen die von Dr Peters

von Afrika abgeſchloſſen wurden bis zu deſſen baldiger
ückkehr

Die Pall Mall Gazette erfährt die deutſche Regierung
ſtehe in Unterhandlungen mit der Eaſtern Telegraph Compagnie
wegen Legung eines unterſeeiſchen Kabel s l Drahtverbindung
von Dar es Salaam und Bagamoyo mit Zanzibar

Ferguſſon erklärte im Unterhauſe die Regierung habe
keine Nachricht über Stanleys Behauptung daß die Deutſchen
in Afrika unbehindert den Eingeborenen britiſchen Gebietes
10,000 Ochſen weggenommen hätten und daß gegen ſolche Weg
nahme kein Proteſt erfolgt ſei auch habe England kein Gebiet an
Deutſchland abgetreten

Die Regierung beſchloß ein großes Lager für Kriegs
material auf der Jnſel Cypern zu errichten Der Prinz
von Wales reiſt nächſtens dorthin ab

Orient
Velgrad 3 Juni Das Organ der Regierungspartet

Vecerni Novoſti greift Milan an weil er für eine Vereinigung
der Liberalen und der Fortſchrittler zum Sturze des radikalen
Regims wühle

Der frühere Berliner Geſandte Chriſtic reichte eine
Scheidungsklage gegen ſeine Gattin ein Dem Prozeß wird
hier mit großer Spannung entgegengeſehen

Sofia 3 Juni Sämmtliche im Panitza Prozeſſe
Freigeſprochenen mit Ausnahme von Mathew nämlich Demeter
Rizow Abalanski Stamenow Nojarow Paritalai und Keſſimow
wurden aus Bulgarien aus gewieſen und durch die Polizei an
die ſerbiſche Grenze gebracht

Preußiſcher Landtag
Haus der Abgeordneten

66 Sitzung

Originalbericht des General Anzeiger
63 Berlin 3 Juni

12 Uhr Der Eiſenbahn Nachtragsetat wird in dritter
Leſung debattelos angenommen

Es folgte die zweite Berathung des Geſetzentwurfs betr die Auf
hebung des Sperrgeldergeſetzes Die Kommiſſion welcher
die Vorlage überwieſen war hat nur eine Reſolution vorgeſchlagen
durch welche die Staatsregierung erſucht wird die Regelung der Stol
gebühren in der evangeliſchen Kirche in Angriff zu nehmen Der Ent
wurf ſelbſt iſt in der Kommiſſion abgelehnt worden

Abg Windthorſt Ctr Wenn die Herren im Hauſe wirklich
entſchloſſen ſind den Frieden mit der katholiſchen Kirche herbeizuführen
ſo ſollten Sie doch nicht zu ſehr auf die Details eingehen und die
Sperrgelder einfach Denen zurückgeben welchen ſie entzogen ſind alſo
den katholiſchen Biſchöfen und ihren Geiſtlichen So lange Sie das
nicht thun bekunden Sie Mißtrauen gegen die katholiſchen Geiſtlichen
und dies Mißtrauen hindert den Frieden So lange wir im Zuſtande
der Gleichheit der Konfeſſionen leben muß dieſes Mißtrauen das Rechts
bewußtſein verletzen das im Volke noch lebendiger iſt als bei vielen
Leuten welche berufen ſind das Recht zu handhaben Die Beſorgniß
daß die Sperrgelder zu Zwecken verwendet werden könnten die der
evangeliſchen Kirche zu ſchaden geeignet ſind entſpringt einem gänzlich

Meldung daß ihn die Herrſchaften unten erwarteten da die
Prinzeſſin Margherita aus Rom zurückgekehrt ſei

Er bemühte ſich die Spuren der ſchlecht verbrachten
Nacht ſo gut es angehen wollte aus ſeinem Geſicht zu ver
wiſchen und leiſtete der Aufforderung Folge Aus dem
d n vernahm er lebhaftes heiteres Geplauder

r hörte die Stimme der Fürſtin und diejenige des Biſchofs
Dazwiſchen aber klangen einige Worte die ihn jäh zuſammen
zucken ließen und ihn auf die Stufe bannten die ſein Fuß
eben betreten hatte Genau ſo mit derſelben Betonung
mit demſelben melodiſchen beſtrickend ſüßen Klange hatte er
ſchon einmal ſprechen hören und die wunderbare Stimme
hatte ſich damals ſeinem Gedächtniß ſo feſt eingeprägt daß
er ſie immer und aus hundert anderen heraus wieder erkennen
mußte Er dachte nicht daran ſeinen Weg fortzuſetzen ja
es erfaßte ihn ſogar eine Regung als müſſe er zurückfliehen
in ſein Zimmer und alle Thüren hinter ſich verſchließen
Aber auch wenn er dieſen wahnwitzigen Vorſatz wirklich hätte
ausführen wollen ſo wäre es doch jetzt zu ſpät dazu ge
weſen denn die in das Treppenhans hinausführende Thür
wurde von innen geöffnet die Stimme deren Klang ihn
ſo mächtig frifen hatte ſagte lachend

Bruder Erneſto ſcheint nicht eben große Sehnſucht nach
mir zu haben denn er iſt von einer höchſt ungalanten Lang

und die Sprechende es war Prinzeſſin
argherita trat über die Schwelle
Kaum zwei Schritte von einander entfernt ſtanden ſie

ſich Auge in Auge gegenüber Erneſto mit todtenbleichem
Antlitz keines Wortes mächtig und die Linke unwillkürlich
auf das ſtürmiſch pochende Herz preſſend während Margherita zwar in der leberraſchun des erſten Augenblick

ebenfalls verſtummte aber doch in keiner Miene ihres herr
lich gebildeten Geſichts die geringſte Befangenheit und Be
ſtürzung verrieth
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Nr 1 28 Donnerstag
unberechtigten Gefühl Wir haben der evangeliſchen Kirche die in
derten Mittel nicht verweigert und ihr ſelbſtſtändig die Verwendung über
laſſen und das Gleiche verlangen auch wir Abg von Rauchhaupt
ruft Beim Antrage Goltz nicht Da haben wir Jhnen nicht die
Mittel ſondern die Art wie Sie dieſelben forderten verweigert haben
Sie mich verſtanden Herr von Rauchhaupt Aber es ſcheint man
will die katholiſche Kirche und die Katholiken als Bettler im Lande
umherziehen laſſen die jedesmal an der Thür des Miniſters das er

an 5aeeeeeeeeeneer Vorlage zugeſtimmt hat elmehr bererklären daß der heilige Seht zu keiner Zeit irgend
welche Stellung zu der Vorlage genommen hat vielmehr
iſt die Sache den kirchlichen Behörden und der Centrumspartei über
laſſen worden Als ich in der Kommiſſion von dem Herrn Kultus
miniſter Auskunft über die Stellung des heiligen Stuhles zu der Vor
lage verlangte da machte der Herr Miniſter zur Vorbedingung die
Rennung meines Namens im Kommiſſionsbericht Es iſt nicht zu
treffend wenn geſagt worden iſt daß dieſe Frage noch nicht ſpruchreif
ſei Die Kommiſſionsberathungen haben das Gegentheil ergeben
Sorgen Sie alſo dafür meine Herren daß dieſe Vorlage zu Stande
kommt denn es iſt wirklich Zeit daß Friede im Lande wird Redner
befürwortet hierauf einen von ihm geſtellten Antrag unter Ablehnun
des Artikels 1 der Vorlage Verhandlungen zu einem Einverſtändni
mit den kirchlichen Oberen über den Sperrgelderfonds einzuleiten
Ferner beantragt

Brüel Welfe Den durch die Gehaltsſperre geſchädigten
katholiſchen Geiſtlichen vollen Schadenerſatz zu gepälren eventuell den
Artikel I der Vorlage in der Faſſung anzunehmen daß die geſperrten
Beträge den Kirchen Oberen ausgezahlt werden Die Regierungs
Vorlage beſtimmt dagegen daß die vereinnahmten Summen zum
Staatsfonds fließen und den katholiſchen Bisthümern nur eine Rente
von 3 Prozent gezahlt werden ſoll Abg Windthorſt verlangt ferner
eine r i über die geſperrten Gelder

Abg Graf Limburg Ekonſ Meine Partei iſt nicht der Anſicht
daß die Staatsregierung die rechtliche Verpflichtung hat die geſperrten
Gelder zurückzuerſtatten Die Summen ſind ihr auf Grund eines
Geſetzes zugegangen ſie kann alſo frei darüber disponiren Den An
trägen Windthorſt und Brüel können wir nicht zuſtimmen ebenſowenig

der r einer Rechnungslegung denn damit würden die alten
Wunden des Kulturkampfes nur von neuem aufgeriſſen werden Unſere
Zuſtimmung zu dem geren Geſetz machen wir abhängig von der zuſtimmenden ltung der Centrumspartei unſer ablehnendes Votum
würde ſich alſo mit dem des Centrums beg gen

Abg Rintelen Etr behauptet der Staat habe aus juriſtiſchen
Gründen die Pflicht die vollen geſperrten Summen zurückzuzahlenund empfiehlt den Antrag Windthorſt Die Befürchtung daß die
Gelder zu Agitationen gegen die evangeliſche Kirche ben werden
könnten ſei en unbegründet

Abg Hobrecht natlib Auch meine Partei iſt der Anſicht daß
von einer Rückzahlung des ganzen Kapitals in keinem Falle die Rede
ſein kann Mehr als die Staatsregierung geboten hat kann nicht gegeben werden die katholiſchen Staatsbürger würden damit auch völlig

ufrieden ſein Nicht blos von der Zammangz der Centrumsparteiſondern auch von dem Verhalten derſelben in der Berathung machen

wir unſere Zuſtimmung zu der Vorlage abhängig Wenn wir uns
überzeugen ſollten daß das Centrum dies Geſetz als den Beginn einer
Bußße für gethanes Unrecht betrachtet ſo können wir es nicht annehmen
Was die kirchlichen Oberen betrifft ſo haben ſie den Entwurf für
durchaus acceptabel erklärt

Abg Brüel Welfe Das Geſetz hat nicht den konfeſſionellen
Charakter welchen der Vorredner ihm beilegte Das Sperrgeſetz war
ſ Z entſtanden in der Siedehitze des Kulturkampfes die Beſchlagnahme
von Privateigenthum wie ſie in dieſem Falle ſtattgefunden hat war
aber nicht zuläſſig Die Regierung wollte aus geehrten und geachteten
Männern verachtete und ehrloſe Männer machen ſie hat jedoch die
dem wahren Glauben inne wohnende ſittliche Kraft außer Acht gelaſſen
Es würde doch zu den ungeheuerlichſten Conſequenzen führen wenn
der Staat einfach ſeine Leiſtungen gegen diejenigen einſtellen wollte
die nicht alle ſeine Geſetze als zutreffend anerkennen Die Ungerechtig
keit welche mit dem Sperrgeſetz verübt worden iſt muß wieder gut
gemacht werden und Sie ſollten in dieſer Beziehung nicht noch lange

gern

Miniſter von Goßler Herr Windthorſt iſt denn doch nicht ganz
genau unterrichtet geweſen als er heute meine früheren Mittheilungen
als unzutreffend bezeichnete Zwar nicht die ganze Vorlage wohl aber
die Grundzüge derſelben ſind dem heiligen Stuhle mitgetheilt und dort
ebilligt worden Die Nennung des Namens des Abg Windthorſt in
em Kommiſſionsbericht habe ich nicht verlangt ich rufe die damals

anweſenden Herren zu Zeugen für meine Worte an Die vorliegenden
Anträge zu dem Artikel 1 bitte ich abzulehnen denn die Regierung
hat mit dem Geſetzentwurf Alles gethan was ſie konnte Den ge
forderten Rechenſchaftsbericht können wir nicht in der Weiſe geben wie
der Abg Windthorſt ihn verlangt Es iſt auch unthunlich noch im

genwärtigen Stadium der parlamentariſchen Berathung mit denVläofen u verhandeln das würde zu bedenklichen juridiſchen Con

ſequenzen führen Jn juriſtiſcher Beziehung ſind wir der Meinung
daß wir mit den Sperrgeldern als mit einer völlig freien Sache han
deln Rufe nein im Centrum Wenn ich ſage wir ſo meine
ich die Staatsregierung und ich hoffe Sie werden derſelben doch auch
eine juriſtiſche Anſicht zugeſtehen Die Anträge der Abgg Windthorſt
und Brüel ſind das wiederhole ich für die Regierung unannehm
bar lediglich unſere Vorlage iſt auch geeignet eine Vereinigung der
widerſtrebenden Anſichten herbeizuführen

Abg von Kröcher konſ ſchließt ſich den Ausführungen des
Abg Graf Limburg an Perſönlich wünſche ich ja die Auszahlung des
Kapitals ſtatt der Rente aber dieſe iſt doch mit zu großen Schwierig
keiten verbunden darum meine ich wir lehnen alle Anträge ab und
nehmen die Vorlage ſo an wie ſie uns geboten iſt Wollen aber die
Herren vom Centrum dieſelbe nicht ſo werde auch ich dagegen ſtimmen

Abg Dr Mosler Ct Nach den großen Schäden welche das
Sperrgeſetz herbeigeführt hat ſollten die Herren ſich um ſo mehr be
mühen das begangene Unrecht wieder gut zu machen Leider iſt von
dem Willen hierzu nicht viel zu merken Jch hofſe das Geſetz wird
in dieſer Seſſion nicht zu Stande kommen damit die Regierung ſpäter
einen neuen Entwurf unterbreiten kann dem auch wir zuzuſtimmen
vermögen

Ab Frhr von Zedlitz freikonſ Das Sperrgeſetz hat ſ Z die
Verwendung der Gelder der Uebereinſtimmung der geſetzgebenden Fak
toren vorbehalten Es iſt darum beiderſeitiges volles Vertrauen nöthig
wenn überhaupt etwas zu Stande kommen ſoll Wir werden für den
Artikel 1 der Regierungsvorlage ſtimmen

Abg Lieber Ctr tritt für die Auszahlung des geſammten Be
trages an die Bisthümer ein Bei der Vorlage handelt es ſich nicht
um wichtige religiöſe Fragen die Anſicht Rom s iſt alſo nicht aus
ſchließlich maßgebend Es handelt ſich um eine Rechtsfrage und dieſevertreten wir ſibſt darin laſſen wir uns auch von Rom nicht beein

fluſſen Das mag der Herr Miniſter ſich merken
Kultusminiſter von Goßler Jch habe Niemand beeinfluſſen

wollen das können Sie mir glauben Was die Anſicht des Vor
redners die Vorlage berühre religiöſe Angelegenheiten nicht betrifft
ſo ſind ſeine eigenen politiſchen Freunde anderer Anſicht

Darauf wird die Weiterberathung auf Mittwoch vertagt

Lokales
Halle 4 Juni

Städtiſche Kommiſſionen
Finanz Kommiſſion

Sitzung am Donnerstag den 5 Juni er Nachmittags 5 Uhr
im Magiſtrats Sitzungszimmer

Tagesordnung
Antrag auf Nachbewilligung bei der ArbeitsAnſtaltz Antrag auf Entſchädigung fur Miethsverluſt

Antrag auf Bewilligung von Koſten für Einholung von Gut
achten4 mr gen Bewilligung einer Unterſtützung

5 Antrag auf Anſtellung eines Aſſiſtenten
6 Antrag auf Ergänzung des BeſoldungsRegulativs
7 ſonſtige Tingänge

t

GeneralAnze iger für Halle und den Saalkreid
2 V kommunaler Bezirks Verein Jn der geſtern abge

ren Sitzung hielt zunächſt Herr Dr med Scharfe einen ſehr
ehrreichen Vortrag über die Bedeutung der Naſe für die menſchliche
Geſundheit Der Herr Vorſitzende machte darauf die Mittheilung
daß auch während der Sommermonate ein zwangloſes Zuſammenſein
der Mitglieder mit Familie ſtattfinden wird und hierfür vorerſt der
8 Juli Kaiſerhof und 5 Auguſt Aktien Brauerei feſtgeſetzt ſind
Jn Bezug auf die Frage wie ſich der Verein zum Neubau des Poſt
grundſtücks ſtellt ſprach man ſich dahin aus daß es wünſchenswerth
erſcheine in Rückſicht auf die durch die Koſten an den Stadtſäckel ent
ſtehenden Anforderungen von dem Erwerb abzuſtehen Eine gewiſſe
Rentabilität ſei nur dann zu erwarten wenn nach dem Ankauf desKomplexes die einzelnen Bauſtellen mit der Front nach der Poſtſtraße

wieder verkauft und Vorgärten an den Häuſern angelegt würden
z Frequenz der Univerſität Nach dem heute zur Ausgabe

gelangten amtlichen Verzeichniß des Perſonals und der Studirenden
auf der königlichen vereinigten Friedrichs Univerſität Halle Witten
berg für das Sommerhalbjahr von Oſtern bis Michaelis 1890 ſind
im Winterſemeſter 1889/90 immatrikulirt geweſen aus Preußen 1296
den arriger Reichsländern 224 Oeſterreich Ungarn 35 Belgien 2
Dänemark 1 England 4 Griechenland 1 den Niederlanden 4 Ruß
land 29 Schweden und Norwegen 1 Schweiz 8 Serbien 2 Türkei 2
Afrika 1 Amerika 11 Aſien Japan 5 Die Geſammtſumme der
immatrikulirt geweſenen betrug incl 14 nachträglich Jmmatrikulirter1671 Davon und verſtorben 5 abgegangen mit Exmatrikel 456 weg

eng ohne ſich abzumelden und daher Sicher 10 geſtrichen auf
Grund des S 13 der Vorſchriften für die Studirenden 2c vom 1 Okt
1879 39 geſtrichen aus ſonſtigen Gründen Entfernung von der Uni
verſität 0 zuſammen 510 Es ſind demnach geblieben 1161 dazu ſind

r e 465 ſodaß die Geſammtzahl der immatrikulirten Studiren
en 1626 beträgt Davon zählt die theologiſche Fakultät 619 Preußen

und 110 Nichtpreußen die juriſtiſche Fakultät 119 Preußen und 14
Nichtpreußen die mediziniſche Fakultät 260 Preußen und 40 Nicht
preußen die philoſophiſche Fakultät 155 Preußen mit dem Zeugniß der

vom 1 Oktober 1879 166 Nichtpreußen Außer dieſen 1626 imma
trikulirten Studirenden haben die Erlaubniß zum Hören der Vor
leſungen vom Rektor erhalten 57 ſodaß die Geſammtzahl der Berech
tigten 1683 beträgt Von dieſen Berechtigten hören Vorleſungen in
der theologiſchen Fakultät 728 in der juriſtiſchen 133 in der medizi
niſchen 296 in der philoſophiſchen 461 und 57 nicht Jmmatrikulations
fähige dispenſirt waren im Ganzen 8 ſodaß die Geſammtzahl der
Berechtigten welche Vorleſungen hören 1675 betrug Außerdem ver
weilen noch mit verlängertem akademiſchen Bürgerrecht auf der Uni
verſität 54 die Geſammt Frequenz beläuft ſich ſomit auf 1729
An Docenten weiſt das Verzeichniß auf in der theologiſchen Fakultät
7 ordentliche 2 außerordentliche Profeſſoren und 2 Privatdocenten in
der juriſtiſchen Fakultät 8 ordentliche 1 ordentlicher Honorar Profeſſor
1 Profeſſor extraordinarius und 4 Privatdocenten in der mediziniſchen
Fakultät 12 ordentliche 9 außerordentliche Profeſſoren und 8 Privat
docenten in der philoſophiſchen Fakultät 25 ordentliche 1 ordentlicher
Honorar Profeſſor 20 außerordentliche Profeſſoren und 19 Privat
docenten Außerdem unterrichten 3 Sprachlehrer 5 Lektoren und 4
Exercitienmeiſter

b Seltenes Feſt Am nächſten Freitag feiert der in der Lieſigen
Kunſtfärberei von Jentzſch beſchäftigte Arbeiter Julius Leiſer
das ſeltene Feſt ſeines 50 jährigen Arbeiterjubiläums So
wohl ſeitens des Prinzipals als auch ſeiner Kollegen ſind dem treuen
Arbeiter beſondere namhafte Geſchenke und Aufmerkſamkeiten zugedacht
die bei einer eigens dazu angeſetzten Feſtlichkeit zum Ausdruck gelangen
werden Das Verhältniß zwiſchen Arbeitgeber und Arbeitern iſt auch
in dieſem Etabliſſement ein recht erfreuliches indem der große Haupt
ſtamm der Arbeiter darin ſchon 25 bis 40 Jahre ununterbrochen thätig
iſt und alle eine große Zuvorkommenheit genießen

b Geſchäftsjubilänm Die hieſige Wagenfabrik von Kopf
Fuchs u Rauſch gab vorgeſtern anläßlich ihres 25jährigen Geſchäfts
jubiläums ihrem Arbeiterperſonal eine Feſtlichkeit Die große Wagen
remiſe der Fabrik war nach Entfernung ſeines Geſammtinhalts durch
ſchöne Dekoration in einen Feſtſaal umgewandelt worden und nahmen
an der darin gedeckten Feſttafel die ſämmtlichen Arbeiter mit ihren
Frauen und Kindern in Anzahl von 90 Perſonen Platz Nach der
Bewirthung wurde in demſelben ein Tänzchen riskirt Bis früh 7 Uhr
dauerte das ſchön verlaufene Feſt

Viktoria Theater Die hier mit großem Beifall aufgenom
menen Gaſtſpielvorſtellungen des Berliner Parodie Theaters
erhalten ein erhöhtes Intereſſe dadurch daß der Direktor desſelben
Herr Hugo Buſſe welcher in den erſten Quitzow Aufführungen in
Folge der Unpäßlichkeit eines Mitgliedes die Partie des Herzogs von
Kamlott übernahm und mit dem Kaſſandra Salamandra einen ſo durch
ſchlagenden Erfolg erzielte in der Tannhäuſer Parodie den
Wolfram von Eſchenbach ſingt

b Beſitzwechſel Das Grundſtück Harz 37 iſt durch Kauf für
die Summe von 56,000 Mk in die Hände des Bäckermeiſters Trebes
hier übergegangen

Brand Jn der im Hintergebäude des Grundſtücks gr Ulrich
ſtraße 4 liegenden Schlafkammer des Dienſtmädchens brach in ver
gangener Nacht gegen 212 Uhr Feuer aus Glücklicher Weiſe erwachte
das Mädchen das noch nicht lange zu Bett gegangen war rechtzeitig
und ſchlug Lärm ſo daß das hinter dem Bett ausgebrochene Feuer
bald gelöſcht werden konnte Die Entſtehungsurſache hat nicht ermittelt
werden können

Groben Unfug verübten durch gegenſeitige Schlägerei auf dem
Leipziger Platze Nachts gegen 12 Uhr ein Hotel Portier und ein Maurer
Beide wurden verhaftet

Wäſche Diebſtahl Jn den letzten Tagen wurden während
der Wäſche aus dem Grundftück Frankenſtraße 7 mehrere Wäſche
ſtücke namentlich Bettüberzüge geſtohlen

n 143 Preußen ohne Zeugniß der Reife nach S 3 der Vorſchriften

Lokale Plauderecke
Unſere Kinderſtube Unſere Wohnung iſt zu beſchränkt

unſere Kinder müſſen daher leider mit dieſem kleinen Stübchen fürlieb
nehmen Vor wenigen Tagen war es daß eine ſonſt ganz verſtän
dige Mutter mir dieſen Einwurf machte als ich meiner Verwunderung
über den kleinen Raum in dem während der kalten Maitage ihre
kleine große Schaar gebannt war in nur leiſe andeutender Form Aus
druck gab Die Antwort Ei ſo ſchaffen Sie doch Jhre überflüſſige
ſogenannte gute Stube oder den nicht minder unnützen Salon ab
unterdrückte ich Sie hat ſeitdem in mir genagt und mich gequält
nun muß ſie heraus wenn auch nur in ſchriftlicher Form Die hohen
Miethspreiſe der Gegenwart geſtatten den meiſten Sterblichen nur den
Genuß einer beſcheidenen Wohnung So lange die Familie nur aus
Mann und Frau beſteht geht es ganz prächtig Nun kommt aber
Zuwachs der heranwächſt und dann aus dem elterlichen Schlafzimmer
heraus muß Wohin damit Eine größere Wohnung zu miethen
geſtatten die Mittel nicht Nun wäre ja ein prächtiger Raum da in
dem die Kinder ſchlafen und auch am Tage herumtummeln könnten
wenn das Wetter den Ausgang ins Freie nicht geſtattet Aber dieſer
größte hellſte luftigſte Raum iſt zum Salon zur guten Stube einge
richtet Die Schwiegermutter thats nun einmal nicht anders als die
Tochter heirathete Sie hatte ja ihren Salon gehabt die Tochter
mußte ihn auch haben trotz des Einſpruchs des Schwiegerſohnes der
um Entſetzen der alten Dame durchaus kein Verſtändniß für dieKothwendigkeit eines Raumes entwickeln wollte der 360 Tage im Jahr

unbenutzt liegt Was iſt die Folge Die armen Kinder werden des
Nachts zuſammengepfercht während ſie tagsüber in demſelben engen
Raum jede Freiheit der Bewegung verlieren jedem Zeitvertreib wie
ihn ihr Alter verlangt entſagen müſſen damit nur ja nicht die Prunk
möbel in der guten Stube Schaden erleiden Darum weg mit dem
Salon aus der bürgerlichen Familie Wer uns gern beſucht freut
ſich mit uns beim einfachen Mahl und einem Trunk kühlen Bieres
auch im Familienzimmer Die erſte Rolle im Haushalt ſpielt die Ge
ſundheit die zweite der Komfort und über Allem waltet das Princip
der Erziehung der künftigen Generation das in dem Augenblicke inwelchew Kinder auf ihrem eigentlichen Boden die Kinderſtube nicht

Wurzel faſſen empfindlich verletzt wird Die Kinderſtube ſoll 43 ws
luftig und hell ſein und fern von Küchendunſt und Mägdetratſch liegen
Nur die nothwendigſten Möbel bedarf ein ſolcher Raum ihn mit
Sachen aller Art auszufüllen die überall ber angebracht ſind als

iſt durchaus falſch Was nicht für die Kleinen nothwendig iſt bleibeen ben darf nicht das Zimmer werden in dem man das
wo viel Licht und reine Luft die nothwendigſten Faktoren a

5 Juni Seite 3r chalte Gerümpel die Nähmaſchine und den Korb mit der gebrauchten
Wäſche ſtellt in dem die Schneiderin arbeitet das Mädchen plättet
Von dem Augenblick an in welchem die Gehirnthätigkeit des jungen
Geſchöpfchens beginnt in welchem die Eindrücke der Außenwelt dem
Bewußtſein des Kindes eingeprägt werden ſoll man ſtreng auf ſeine
Umgebung achten Die größte Reinlichkeit die peinlichſte Ordnung
müſſen in der Kinderſtube herrſchen Die Möbel mögen gefällige
u zeigen aber ſo einfach als möglich ausſehen Die eiſernen

ettchen entſprechen den Geboten der Reinlichkeit beſſer als die 9 W
möbel und vor den Fenſtern ſind Halbgitter anzubringen wie auch der
Ofen mit einem mantelartigen Schirm zu umziehen iſt Beſſer be
wahrt als beklagt ſagt ein altes Sprüchlein Darum iſt auch die
Hängelampe jedem auf dem Tiſch ſtehenden Beleuchtungsgegenſtande
vor zuziehen Das Arbeitsfeld des Kindes iſt das Spielſchränkchen
Die kluge Mutter wird Knaben wie Mädchen lehren fein ſäuberlich
Ordnung zu halten Daſſelbe gilt von Büchern und Schreibheften
wenn die Kinder ſich mit ſolchen zu beſchäftigen beginnen Jdeal und
Genie ſind wie die Schönheit Gaben der Natur zur Erfüllung der
Pflicht leitet die richtige Erziehung Die Ordnung und Nettigkeit eines
Haushaltes erkennt man nicht immer in ſeinen Räumen die ſich gleich
ſam im Feiertagskleid präſentiren Eine heitere ſchmucke Kinderſtube
ehrt eine Mutter tauſend Mal mehr als das ſchönſte Prunkgemach
wenn die Kleinen Licht Luft und Bequemlichkeit entbehren müſſen
Der Salon zaubert die gern Atmoſphäre der Frau auch in der
Wohnſtube hervor deren Traulichkeit und Gemüthlichkeit dem Ga
weit anmuthender iſt als die Putzſtube welche man im Sommer ni
bewohnt im Winter nicht heizt

Aus Nah und Fern
Newyork 2 Juni Die lebenden Fackeln von Fortworth Jn dem Ausſtellungs Gebäude in Fortworth in Texas fand

am Freitag anläßlich einer Sängerfahrt ein großer Ball ſtatt an dem
die Elite der dortigen Bevölkerung darunter auch der Sohn des Präſi
denten Ruſſel Harriſon theilnahm Der Saal war dicht gedrängt voll
und auf einer ziemlich hohen gezimmerten Eſtrade producirten ſich die
Sänger Da ertönten Feuerrufe Jm nächſten Momente fielen ſchon
Funken und einzelne brennende Holztheile von dem Dache herab Das
trockene Laubwerk die Fahnen die Guirlanden mit denen die Halle
ausgeſchmückt war ſtanden lichterloh in Flammen Eine unbeſchreib
liche Verwirrung griff unter den Gäſten h Die Sänger ſprangen
von der Eſtrade herab Andere wollten wieder in wahnſinniger Ver
ung das Podium erklimmen Einzelne Sänger die beim Herab
pringen gefallen waren konnten ſich nicht mehr erheben ſondern

wurden förmlich zertreten Alsbald ging ein förmlicher Flammenregen
auf die Beſucher nieder Brennende Fetzen von den Fahnen glühende
Scheite hell aufflackernde Feſtons fielen herab auf die dicht gedrängte
Menge die ſich an den Ausgängen zu ſchier unentwirrbaren Knäueln
zuſammengeſchoben hatte Mitten unter dieſen Menſchen ſtanden Frauen
deren Kleider in Brand gerathen waren und die jämmerlich ſchrieen
Männer die ſich in ihrer Verzweiflung brennende Kleidungsſtücke vom
Leibe reißen wollten aber die Hände nicht freibekommen konnten und
wie wüthend hin und her ſtießen Endlich wurden von außen mittels
Beilen neue Ausgänge gemacht und der Saal konnte ſich entleeren Auf
der Eſtrade aber dauerte die Verwirrung länger Einzelne Sängerwaren da ſie jeden Ausweg verrammelt ſahen aus dem Fenſter ge

ſprungen und blieben mit zerſchmetterten Gliedern auf dem Asphalt
liegen Auf dieſe Weiſe fanden drei Perſonen ihren Tod und dreißig
Sänger ſind derart ſchwer verletzt daß ihr Zuſtand jede Hoffnung auf
Rettung ausſchließt Jn dem Saale ſelbſt kamen zehn Perſonen um s
Leben und zwar verbrannten Einige im wahrſten Sinne des Wortes
vor den Augen der Uebrigen die Nichts zu ihrer Rettung unternehmen
konnten Eine Unzahl von Perſonen hat ſchwere oder leichtere Brand
wunden erlitten Einzelne Frauen waren vor Schrecken und Angſt
halb wahnſinnig Jm Freien angekommen riß ein Mann ſich unter
dem Rufe Jch brenne Jch brenne die Kleider vom Leibe obwohl
die Kleider nicht in Brand gerathen waren Die Scenen die ſich
während dieſer furchtbaren Kataſtrophe abgeſpielt haben ſind haar
ſträubend Unter Denjenigen die nur durch ein Wunder gerettet
wurden und vollkommen unverſehrt geblieben ſind befindet ſich auch
der junge Harriſon

Telegramme und letzte Nachrichten
Privattelegramme des General Anzeiger

Eine furchtbare Ente
J London 4 Juni 10 Uhr 3 Min Vorm Tele

gramm unſeres Korreſpondenten Aus Paris wird
emeldet daß die r Coearde die unglanbliche

Nachricht enthält Fürſt Bismarck beabſichtige nach
London überzuſiedeln

Wolffs telegr Korreſpondenz Bureau

Begnadigung des Herzogs von Orleans
W B Paris 4 Juni 6 Uhr 41 Min Morgens

Präſident Carnot unterzeichnete die Begnadigung
des Herzogs Ludwig Philipp von Orleans Letzterer
wird dieſe Nacht nach der Grenze gebracht

Freienwalde 3 Juni Bei der heute im fünften Wahl
kreiſe des Regierungsbezirks Potsdam Oberbarnim ſtattgehabten
Reichstags Erſatzwahl erhielt Oberlehrer Althaus Berlin
dentſchfreiſinnig 5972 Stimmen v Bethmann Hollweg freikonſ

6536 Stimmen auf den ſozialiſtiſchen Kandidaten Thierbach ent
fielen 8385 Stimmen es iſt mithin eine Stichwahl zwiſchen den
beiden Erſteren nothwendig

Eſſen 3 Juni Wie die Köln Volkszeitung meldet
wollen die Zechen des Dortmunder Reviers behufs Ein
ſchränkung der Förderung wöchentlich eine Feierſchicht einführen
Ein ähnlicher Beſchluß anderer Reviere wird geplant Eine be
zügliche Verſammlung wurde Sonnabend in Bochum abßgehalten
aber ohne Ergebniß da der Beſuch zu ſchwach war

Ulm 3 Juni Das Ulmer Münſterfeſt findet
nicht wie urſprünglich angezeigt am 30 Juni und die
folgenden Tage ſtatt ſondern bereits in Folge anderweitiger
Dispoſitionen am 28 Juni Die Feſtlichkeiten beſtehend aus
großem hiſtoriſchem Feſlſpiel Fiſcherſtechen 2c vertheilen ſich auf
vier Tage vom 28 Juni bis 1 Juli

Wien 3 Juni Ein hieſiges Blatt meldet den Delegationen
werde eine Vorlage zugehen betreffend die Errichtung zweier
Strandbatterien in Semlin und Neu Orſova ferner
würden vier neue Donau Monitors mit je drei Geſchützen an
geſchafft werden

London 3 Juni Nach den hier bekannt gewordenen
Dispoſitionen trifft Fürſt Bismarck am 21 Juni in Venlo ein
und begiebt ſich mit dem ſofort abgehenden Expreßzzug über
Vliſſingen nach London

An unſere Abonnenten in Nicetleben
Wir machen hierdurch bekannt daß wir unſere dortige

Filiale am heutigen Tage

Herrn Otto Adam
Barbier und Fleiſchbeſchauer

übertragen haben Abonnements und Jnſerate ſind
von jetzt ab nur durch Genannten zu bewirken

Der Perlag des Geueral Auzeiger
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befindet ſich meinHandſchuh Cravatten und Herren Wiſte G Wiſ 2

Leipzigerstrasse
eurlüuns ab

Das Loos
Kostoet

Loose à I NMk

Weimar Lotterie IS90
i 6700 Gewinne i W v 200 0O00O K

Hauptgewinne W 50 000 Mk 20 OO00O Mk ooo Mk u S WZiehung nüensten Sonnabend
für beide Ziehungen gültig sind allerorts zu haben sowiezu beziehen durch den Vorstand der Ständigen Ausstellung in Weimar

Wiederverkäufer werden unter günstigsten Bedingungen angestellt

Ziehungen im
Juni u Dechr

v

Das
Loos

kostet

Als Zimmerſchmuck
Künstliche Porzellanrosen à Stück 40 Pf
Porzellan Rosen Bouquets à Stückl,20 1,50 u 2 Mk
Porzellan Blumensträusscehen zuſammengeſetzt aus
Roſenknoſpen Edelweiß Alpenroſen Schneeglöckchen Vergißmeinnicht

Flieder Veilchen 2c von 50 Pfg bis 2,50 Mk pro Stück

Blumentische u Etagèren
für 6 8 u 10 Blumentöpfe aus natureichenen Zweigen yrügt helliackirt und dunkel Antik Eiche Mark 13 15 18 bis 27 MarKunſthandlung Geiſtſtr 36

Flügelpumpen 2
Hotf und Kellerpumpen

Jauchenpumpen Gartenspritzen
Gummi u Hanfschläuche in vorzügl Qualität

J Bleirohre Wasserleitungshähne

Hecht Koeppe
Leipzig hinter der neuen Börse
04490990000 00004000000

Um vielſeitigen Wünſchen nachzukommen
ſetze ich den Unterricht der hier ſo beliebten Filigranarbeit noch bis zum 1 Juli
weiter fort Gleichzeitig um mit den vorräthigen Waaren zu räumen gebe ich vonjetzt an ſämmtliches Filigran Material bedeutend billiger Unterrichtspreis für

Damen 1,50 für Kinder 1 Mk
Josepha Theben Hotel n Schwarzen Adler

Große Steinſtraße 2

Pflegeeltern geſucht
Brave und durchaus zuverläſſige Leute in der Nähe des Jägerplatzes welche

Zöglinge hieſiger Provinzial Taunbſtummen Anſtalt gegen eine Vergütung bis
zu 162 r jährlich in Pflege nehmen wollen können ſich Nachmittags 4 Uhr

melden bei Direktor Kö brich
Jägerplatz 7 II

l e

Bekanntmachung
Sonderzug Leipzig Chale und zurück

am Senntag den 8 Juni
Leipzig ab 5,10 Vorm Thale ab 7,15 Abends
Schkeuditz ab 5,28 Cönnern an 9,17Halle ab 5,57 Halle an 10 14
Cönnern ab 6,45 Schkeuditz an 10,46Thale an 8,49 Leipzig an 11,06 mFahrpreiſe für Hin und Rückfahrt

ah Leipzig und Schkeuditz II Cl 6 Mk Pfg III Cl 4 Mk 50 Pf
Halle Cönnern 4 50Der Verkauf der Fahrkarten findet bereits am Tage vor der Fahrt in Leipzig

auf dem Magdeburger Bahnhofe und bei der Auskunftsſtelle der Preußiſchen Staats
bahnen ſtatt und wird in Leipzig 10 Min vor Abfahrt des Zuges geſchloſſen

Gleiche Sonderzüge werden vorausſichtlich auch am 22 Juni 18 Juli 3 und

17 du n V 1890agdeburg im Mai8 Königl Eiſenbahn Betriebs Amt
Wittenberge Leipzig

Freybergs Garten
De Heute Donnerstag den 5 Juni B

I Großes AbendConcert
Entree frei

Dieſe Conrerte ſinden regelmäßig jeden Donnerstag ſtatt
Export Bier o 15 Pfg

Woalnalle Theater

Direktion Richard Hubert
VNentes Programm
Das ſchwediſche Damenquintett

Fröken Ruth Lindſtröm
Hnulda Lindftröm
JImelia Jaeger

aria Dahlſtröm
Ida LindquiſtHerr L ſchäffer und Fräulein Anna
Waldburg

Wiener Geſangs Duettiſten
Herr Richard Pelzner

Salon Humoriſt und Charakteriſtiker

Grosses Concertausgeführt von der Hauskapelle unter
Leitung des Kapellmeiſters Hans Höhne
Kaſſeneröffnung 7 Uhr Beginn der Vor

ſtellung 8 Uhr Ende 11 Uhr

dte
Hotel zum gold Hirsch

Victoria Theater
Heute Donnerstag den 5 Juni
Weiteres Geſammtgafſtſpiel

der Mitgliederdes Berliner Parodie Theaters
ſowie Auftreten der berühmten Soubrette

Frl Marie Stolle
Der Fall Blumenthal

Franzöſiſches Drama von Alexander
Dumaß Filz

Tannhàäuser
Große romantiſche Oper von Richard

Wagner Nachfolger
Den Anfang machen

2 eDie Guitzows
Berliniſches Trauerdrama von Ernſt von

Zahmenbruch

Reſervirter Sperrſitz 1 Mk Parquet
75 Pfg Saal 50 Pfg Gallerie 25 Pfg
Vorverkauf Reſ Sperrſitz 75 Pfg

Parquet 60 Pfg bei den Herren Pani
Grimm Leipzigerſtraße 61 und Fr Saat
am Markt

We Die Zwiſchenpauſen werden
durch Garten Concert der Haus
kapelle ausgefüllt

Kaſſfenöffnung 7 Uhr Anfang 8 Uhr
X

Reſtaurant z d drei vchwänen
Ranniſcheſtraße 16

empfiehlt
Kräftigen Mittaggtisch

von 12 bis 2 Uhr im Abonnement 60 Pfg
Früh und Abends Stamm 30 Pfg

Helles Zier 13 Yfg dunkles Vier 15 Pfg
arl Waschinsky

Sängerbund an d Saale

Die Fahrkarten
zur Sängerfahrt ugs Freyburg a U
am Sonntag den Juni ſind amSonnabend den 7 Juni bis 4 Uhr
Nachmittags bei Herrn Bürſtenmacher
meiſter Fr Anhalt Große Märker
ſtraße 9 II zu dem Preiſe von 2 Mark
10 Pfg zu bezahlen

J 7
Frankfurter Apfelwein

zur Kur à Fl 35 Pfg bei

Fireybergs Harken
Her ergebenſt Unkerzrichnete empfiehlt den verehrl Herrſchaften ſeinen

ſechsnen und grsſzten Garten am Platze zur ſleißigen Ve
nutzung Für Kinder iſt der große Spielgarten beſonders geeignet
da derſelbe vollſtändig abgeſchloſſen und ſtaubfrei iſt

Biere und Speisen
Hochachtungsvoul

Paul Jahn
Herm Heſſer s Restaurant Gartenſora

Gr Vlrichetr 86 III golh Schiffchen r Virichetr 36
Mitiagstisch von 121 bis 2 Uhr im Abonnement Mk 1Speisenkarte der 7 ahreszeit entspreohend

Solide Preise
Sochleie frisch aus clem Bassin

Jeden Morgen von 91 Uhr an Tellevrfleiseh à Portion 40 Pfg
Biere Tinzer Lagerbier Münchener Löwenbräu

Champagner Weissbier Grätzer Bier
Gut gepflegte Weine Täglich frische Erdbeerbowle

Saal und Nebenräume zur Abhaltung von Hochzeiten ete ete

Hotel und Reſtaurant
Keilraße 128 Kaiſerlyof Reilſtraße 18

Donnerstag den 5 Juni Abends von 8 Uhr ab

Grosses Garten Concert
bei freiem Entree

Fricassee von Huhn
Ragout in en CoquillIesHochachtungsvoll

E Schulz

Kryſtallhallen
Große Wallſtraße 1

Dr Heute Mittwoch den 4 Juni
Grosses Concert ohne Entree

Adolt Posern

Hallescher Turpverein

Sechauturnen
zum neunnundzwanzigjährigen Siftungsfeſt

am Sonntag den s Juni Vachmittag 31 Uhr
im Walhalla Theater

I Aufmarſch und Freiübungen
Riegenturnen in zwei Abtheilungen
Kürturnen der erſten Turnklaſſe am Reck2 Desgleichen am hohen Barren

5 Schweizer SektionsTuruen Mebunzen der Schweizer Turner
in München an 3 PferdenKafſenpreiſe 1 Rang 50 Pfg Saal 30 Pfa 2 Rang 20 Pfg Der Rein

ertrag ſoll dem Turnhallenbaufondé zufließen
reunde und Gönner der deutſchen Turnſache ſind hierzu eingeladen

Der Vorstand

Tinzer Garten
Donnerstag den 5 Juni Nachmittag 4 Uhr

Großes Erxtra Concertvon der geſ Halleſchen rtr und Theater Kapelle

Billets 15 Stück 3 Mark wie bekannt

Gasthaus zur Dölauer Haide
P Donnerstag den 5 Juni AbendsGroßes Garten Concert

Hierzu ladet ergebenſt ein W BRBormannErnst Zes chmar Magdeburgerſtr 27

e Lehte Havanna Cigaretten von Juan Bastos V
Anfang 7 Uhr

Depot und Allein Verkauf für Halle und VUmgegench
Cigarren in jeder Preislage

Adolph Spier Konig u MerſeburgerſtraßenEcke Volks Logir u Speiſe Haus
Billigste Bezugsquelle für Wiederverkäufer
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